
Mediation ... 

... ist nicht nur ein Thema wissenschaftlicher Diskussion, sondern gewinnt im Alltag 

der Wirtschaft immer größere Bedeutung. 

 

Es ist deshalb ein Anliegen des Gesetzgebers und der Justizverwaltung, 

angehenden Juristen als wichtige Schlüsselqualifikation auch Kenntnisse und 

Fähigkeiten in der Mediation zu vermitteln. 

 

Für je 20 Rechtsreferendare, die bereits an dem „Münchener Workshop zum 

Verhandlungsmanagement“ teilgenommen haben, besteht die Möglichkeit, hierauf 

aufbauend ein Modul 2 mit dem Schwerpunkt  

 

„Mediationsablauf und Mediationstechniken“ 

 

zu absolvieren und sich so als Wirtschaftsmediator zu qualifizieren. 

In der 5-tägigen Ausbildung, die auf einem Konzept von Professor Dr. Horst 

Eidenmüller, Rechtsanwalt Dr. Andreas Hacke und Privatdozent Dr. Martin Fries 

basiert, werden erfahrene Mediatoren der bayerischen Justiz als Referenten 

einerseits das erforderliche Wissen für eine effektive Mediationstätigkeit bei 

Wirtschaftskonflikten vermitteln und Ihnen andererseits die Möglichkeit geben, dieses 

Wissen im Rahmen eines praktischen Mediationstrainings durch Rollenspiele 

(Simulationen) zu erproben.  

 

Wesentliche Inhalte bilden hierbei: 

o Definition, Ziele und Ablauf der (Wirtschafts-)Mediation 

o Intuitive und idealtypische Wirtschaftsmediation 

o Techniken des Mediators (Kommunikations- und Fragetechniken; 

Kreativitätstechniken) 

o Rollen des Mediators 

o Komplexe Wirtschaftsmediationsverfahren 

 

Sie erhalten ein Zertifikat als „Wirtschaftsmediator (Münchener Ausbildung – 

Eidenmüller, Hacke, Fries)“. 

 

 



 

Teilnahmebedingungen: 

- Teilnahme am „MÜNCHENER WORKSHOP FÜR 

VERHANDLUNGSMANAGEMENT“ (Modul 1). 

- Die Anmeldung erfolgt durch ein Formular unter campusjustiz.de.  

Sie benötigen einen Anmeldeschlüssel, den Sie von Ihrem AG-Leiter erhalten. 

Auf der Seite finden Sie laufend auch alle aktuellen Termine und 

Anmeldefristen. Falls Sie Ihre Daten nicht über das Anmeldeformular 

übermitteln wollen, können Sie die erforderlichen Eingaben in Papierform 

fristgerecht an das Oberlandesgericht München - Referendargeschäftsstelle - 

schicken. 

- Das Seminar als solches ist für Sie kostenlos. Diese Kosten übernimmt das 

Bayerische Staatsministerium der Justiz für Sie.  

 

Hotel Moosburger Hof in Pfaffenhofen an der Ilm (www.moosburgerhof.de) 

- Sie selbst tragen die Kosten für Übernachtung (verpflichtend) und Vollpension 

in Höhe von ca. 356.- € pro Person (Doppelzimmer) und ca. 504.- Euro pro 

Person (Einzelzimmer) und Ihre Reisekosten.  

Die erforderlichen Zimmer sind für Sie reserviert und von Ihnen vor der 

Abreise direkt an das Hotel zu bezahlen.  

- Es wird eine Teilnehmerliste erstellt, die den Teilnehmern übersandt wird, 

außer Sie stimmen Ihrer Aufnahme in die Liste nicht zu. Dem Hotel wird aus 

organisatorischen Gründen jedenfalls vorab eine Teilnehmerliste übersandt. 

- Aus Gründen des Datenschutzes wird mit der Einladung keine Teilnehmerliste 

mehr unter den ausgewählten Referendarinnen und Referendaren versandt. 

Dies wurde über den Datenschutzbeauftragten so gewünscht. Von Anfragen 

über weitere Teilnehmer bitten wir daher abzusehen. 

- Es entstehen keine weiteren Teilnahmegebühren. 

- Die Teilnahme an dieser Ausbildung geht anderen Veranstaltungen der 

Referendarausbildung mit Ausnahme von Pflichtveranstaltungen wie 

Einführungslehrgängen vor. 

- Die Teilnehmer werden schriftlich informiert. Bitte verstehen Sie, dass wegen 

des damit verbundenen Aufwandes keine Absagen verschickt werden 

können.  

 


